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Gott gebe euch viel Barmherzigkeit und 
Frieden und Liebe! Jud. 1,2
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Danke

Gesucht

Vielen Dank an alle Mitarbeiter beim Salzmarkt. Besonders bedanken möchten wir 
uns bei allen, die im Weinkeller geholfen haben, die einen Kuchen gebacken haben, 
die beim Kirchenkaffee geholfen haben, die die offene Kirche ermöglicht haben, die 
beim Gottesdienst mitgewirkt haben, die beim Salzzug mitgelaufen sind, die Requi-
siten bereit gestellt, gebastelt oder geschmückt haben, die beim Auf- und Abbau tätig 
waren. Herzliches Dankeschön für Ihr Engagement.
Vielen Dank auch an alle Schüler und Schülerinnen, die im Rahmen von Genial 
sozial in der Kirchgemeinde geholfen haben. Vielen Dank fürs Geländer streichen in 
Affalter.

Wir bitten alle, die einen Kuchen gebacken haben, die Platten und Behälter wieder ab-
zuholen.                                                			 
							                   Pfrn. Seekamp-Weiß

Für den Altar in der Hospitalkirche suchen wir eine Tischdecke ohne Spitze, also sehr 
schlicht in weiß. Die Tischdecke müsste von der Form ein Läufer sein. Die Maße des 
Altars sind: 74 cm x 186 cm. Hat jemand etwas passendes abzugeben? 

 					                                            Pfrn. Seekamp-Weiß
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Nachgedacht

Wann haben Sie den Satz „Ich liebe dich!“ das letzte Mal gehört oder gesagt? Es gibt 
Familien und Partnerschaften, in denen dieser Satz ganz natürlich jeden Tag gesagt 
wird. Vielleicht gehören Sie aber auch zu den Menschen, denen es schwer fällt ihn zu 
sagen. Letztens las ich einen Artikel in der Wochenzeitung „Die Zeit“ mit der Über-
schrift: „Ich liebe dich. Wir reden viel über Gefühle, nur diesen einen Satz sagen wir 
eher selten. Dabei kann er alles verändern, wenn wir uns überwinden. Und unser Ge-
hirn umbauen.“ (12.6.25, S. 50) In dem Artikel ging es darum, welche Überwindung 
es uns oft kostet, den Satz „Ich liebe dich“ zu sagen, weil wir nicht wissen, wie der 
andere darauf antwortet. Eine amerikanische Hirnforscherin mit japanischen Wur-
zeln erzählte, wie sie das erste Mal diesen Satz zu ihren Eltern sagte, als ihr Vater an 
Demenz erkrankt war. Sie stammte aus einer Familie, in der der Satz „Ich liebe dich“ 
nicht zur Kultur gehörte und sie brauchte viel Mut, diesen Satz auszusprechen. Sie 
schlug ihren Eltern vor, sich bei jedem Telefonat mit diesem Satz zu verabschieden. 
Schon beim nächsten Telefonat ergriff ihr dementer Vater von sich aus die Initiative 
und sagte als erster zu ihr: „Ich liebe dich!“ Das bewegte sie zu Tränen.

Der Satz „Ich liebe dich“ hat eine große Kraft. Er kann Beziehungen stiften oder ver-
tiefen und Wunden heilen. Die große Kraft von Worten sieht man, wenn man ganz an 
den Anfang der Bibel schaut, wie Gott die Erde als Lebensraum erschuf. Allein durch 
seine Worte entstand die Welt, so wie wir sie kennen: „Und Gott sprach: Es werde 
Licht! Und es ward Licht.“ (1. Mose 1,3). 

Wie geht es Ihnen mit dem Satz „Ich liebe dich?“ Wann haben Sie ihn das letzte Mal 
gesagt oder gehört? Mich beeindruckte die Wirkung dieses Satzes, als ich in einem 
Erziehungsratgeber las (artgerecht, das andere Kleinkindbuch, S. 227, Zitat von einem 
Vortrag von Lienhard Valentin): „Sie glauben nicht, was sich in Familien verändert, 
wenn Eltern einmal am Tag ihre Kinder anschauen und denken, fühlen oder sogar 
sagen: Was für ein Glück dieses Kind zu haben!“ Er berichtete, dass die Kinder ent-
spannter, die Eltern zufriedener und das gesamte Familienklima besser wurde.“

Ich liebe dich! Diesen kraftvollen Satz sagt auch Gott zu uns. Ich wünsche Ihnen, 
dass die Liebe von Gott Sie berührt, wie der Satz „Ich liebe dich“ von dem dementen 
Vater, der ihn seiner Tochter sagte. Falls Sie sich wünschen, Gottes Stimme und sei-
nen Satz „Ich liebe dich“ in Ihrem Inneren zu hören, dann lade ich Sie ein: Suchen Sie 
Orte der Stille auf, lesen Sie Bibel, machen Sie einen Spaziergang und reden Sie mit 
Gott oder besuchen Sie Angebote unserer Kirchgemeinde. Als Jugendliche übte ich 
diesen Satz Gottes zu hören, indem ich jedes Mal, wenn ich an einem Spiegel vorbei-
kam in ihn hineinschaute und mir sagte: „Gott sagt zu dir: Ich liebe dich!“

						        Ihre Pfarrerin Elke Seekamp-Weiß
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Gruppen und Kreise

Kirchenvorstand  19:15 Uhr  Donnerstag, 14.08./18.09. 
		         im Gemeindesaal Affalter	

Verbundausschuss des Schwesternkirchverhältnisses 19 Uhr Dienstag, 2.9.

Hauskreis 19:45 Uhr  Montag   Nähere Informationen zu Ort und Terminen bitte 
bei Martin Seidel erfragen 03771/1239944. 

Frauendienst    im August Sommerpause/14 Uhr Dienstag, 02.09. 
  

in Dittersdorf
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Mütterkreis  
im August Sommerpause/
18 Uhr Dienstag 02.09.

Ehe- und Erwachsenenkreis 
19:30 Uhr 25.08. Sommerfest 
26.09. - 28.09. Rüstzeit in Johanngeor-
genstadt

Gesprächskreis 
19 Uhr Donnerstag, 21.8. Gartenfest/
11.09.

Männerkreis 
August Sommerpause
14 Uhr Mittwoch 10.09. im Anbau der 
Kirche Affalter

Offener Abend für Männer 
19:30 Uhr 12.08./09.09. 

Seniorentanz
9:30 Uhr Freitag, 22.08./05.09./19.09.

Erlebnistanz 
18 Uhr Dienstag, 26.08./ 09.09./23.09. 
im Bürgerhaus

beide Tanzgruppen treffen sich zum 
kleinen Tanzfest am 27.09. um 14:30 
Uhr in der „Putzwolle“

in der Altstadt

in Alberoda

Männerabend
19:30 Uhr 26.08. mit Sommergrillen/
30.09.

Frauendienst 
im August Sommerpause
14:30 Uhr Dienstag, 16.09. 

Seniorenkreis 14:30 Uhr Donners-
tag 04.09. in der LKG Alberoda

Ehekreis 18 Uhr montag 18.08. (Gar-
tenfest)
niorenkreis

Ehekreis 
20 Uhr Montag, 25.08./29.09. im Anbau 
der Kirche Affalter.

in Affalter
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Im Betreuten Wohnen der Diakonie, 
Lessingstr. 37 finden folgende Veran-
staltungen unserer Kirchgemeinde statt: 

Seniorenkreis 
im August Sommerpause 
14:30 Uhr Montag, 08.09./22.09. Andacht

gemeinsames Singen 
14:30 Uhr Mittwoch, 20.08./17.09.

Gedächtnistraining 
August Sommerpause 
9:30 Uhr Dienstag, 02.09./16.09./30.09.

Männertreff 
9:30 Uhr Mittwoch, 6.8./3.9.  in der Oase

Eltern-Kind-Kreis 
in der Oase Der Termin wird bekannt-
gegeben, Tel. 03771/365328 

im Neubaugebiet

Christenlehre 

Affalter im Gemeinderaum: 
Kl. 1 - 4 donnerstags 14:45 - 15:45 Uhr

Lößnitz Altstadt im Gemeindesaal 
(Johannisplatz 9):
Kl 1 - 4 dienstags 14:45 - 15:45 Uhr
Kl 1 - 4 mittwochs 14:45 Uhr - 15:45 Uhr
Kl 4 - 6 donnerstags 16:45 - 17:45 Uhr

Neubau in der Oase: 
Kl. 1 - 4 freitags 14:45 - 15:45 Uhr 

In den Ferien finden Christenlehre und  
Konfirmandenunterricht nicht statt. 

Pfadfinder  
15. - 17.  August  am Waldbad Neu-
würschnitz (nur für die Größeren)

13.09. 15 - 18 Uhr Sonnabend, Treff-
punkt Blitzeplan www.pfadfinder-loess-
nitz.de
 
Junge Gemeinde 
18:30 Uhr mittwochs im Gemeindesaal  
Lößnitz Johannisplatz 9, außer in den 
Ferien

Konfirmanden Klasse 7
Konfi-Start-Wochenende vom 22. - 23.08.
in Alberoda

Konfirmanden Klasse 8
Donnerstag, 21.8./11.9./25.9./2.10. 16 - 
18 Uhr Kirche Alberoda

Kinder und Jugend
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Willkommen kleiner Erdenbürger
Wir laden alle 0-3 Jährigen mit ihren El-
tern am Freitag, den 19.9. um 15:30 Uhr 
in den Gemeindesaal Lößnitz ein. Wir 
wollen uns mit den Eltern über die Ge-
burt der kleinen Erdenbürger freuen 
und alle Babys und Kleinkinder in der 
Kirchgemeinde willkommen heißen. Au-

ßerdem wollen wir euch zeigen, was ihr 
alles bei uns entdecken könnt. Neugierig 
geworden? Dann kommt vorbei! Anmel-
dung erwünscht, aber nicht notwendig. 
Wir wissen, Kinder schlafen, wann sie 
wollen, daher könnt ihr auch gerne noch 
später am Nachmittag dazukommen.

                                 Pfrn. Seekamp-Weiß

in der Altstadt 

Kurrende 
16:15 Uhr jeden Dienstag im Gemeinde-
saal Lößnitz, Kinder ab Klasse 1 bis ca. 
Klasse 8, Beginn nach der Sommerpause 
am 12.08.

Spatzenkreis
16 Uhr jeden Mittwoch in der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft  Lößnitz 
(Hohlweg 15), Kinder im Alter von 2 bis 
6 Jahren, Beginn nach der Sommerpause 
am 30.07.

Posaunenchor
18:30 Uhr jeden Donnerstag im Musik-
zimmer der Oberschule Lößnitz Beginn 
nach der Sommerpause am 31.07.

Kirchenchor Lößnitz/Affalter 
19:30 Uhr jeden Freitag im Gemeinde-
saal Lößnitz Beginn nach der Sommer-
pause am 01.08.

Konfiband
Samstag nach Absprache im Gemein-
desaal

Regionaler Jugendchor 
18:45 Uhr freitags im Gemeindesaal Löß-
nitz Beginn nach der Sommerpause am 
15.08.

in Alberoda 
Musizierkreis
15 Uhr jeden Mittwoch  (in der Kirche 
Alberoda) Kinder ab 4 Jahren bis Kl. 6, 
Beginn nach der Sommerpause am 
13.08.

in Affalter 

Musizierkreis
17:15 Uhr jeden Mittwoch im Gemein-
desaal Affalter,  Kinder ab 4 Jahren bis        
ca. Klasse 7, Beginn nach der Sommer-
pause am 13.08.

Posaunenchor 
19:30 Uhr jeden Mittwoch im Gemein-
desaal Affalter, Beginn nach der Som-
merpause lt. Absprache

Kirchenmusik 
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16.08. 19:30 Uhr Orgelkonzert in der 
Kultur- und Pilgerkirche Lößnitz

Kantor Martin Seidel interpretiert auf der 
historischen Kreutzbachorgel von 1860 
Werke von Dietrich Buxtehude, Johann 
Sebastian Bach, Johann Ludwig Krebs 
und Feix  Mendelssohn Bartholdy.
Der Eintritt ist frei, eine Kollekte wird 
erbeten.

Kellerfest Sonnabend, 06.09. ab 17 Uhr
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns 
als Kirchgemeinde am Kellerfest. Im 
Weinkeller unter dem Pfarramt wird es 
wieder Livemusik mit Ausschank geben.

II. Orgel-Plus-Konzert
Freitag, 12.09. 19:30 Uhr St. Johannis-
kirche Lößnitz 

“Horns united” Unter diesem  Motto  
gestalten RostockBrass und das 
Blechbläserensemble Lutz Hildebrand an 
diesem Abend ein gemeinsames Konzert. 
Vor allem die Werke des venezianischen 
Komponisten Giovanni Gabrieli (16.Jh.) 
sind für dieses gemeinsame Nord-Süd-
Ensembleprojekt tonangebend. Hier 
wird von allen vier Himmelsrichtungen 

aus musiziert. Fulminante Klangwelten 
entstehen so und treffen sich in der 
Mitte, dort wo das Publikum lauscht. 

Blechbläserensemble Lutz Hildebrand 
e.V. Lößnitz gegründet 1987 aus 
Mitgliedern umliegender Posaunenchöre. 
Das Ensemble bestreitet Konzerte in 
ganz Sachsen und war auch zu Gast in 
Slowenien und Chicago. Hauptsächlich 
sind die Musiker im Barock und 
der Klassik zu Hause, aber auch als 
Grenzgänger in den Sparten Blasmusik, 
Jazz und Big Band unterwegs. 

RostockBrass sind Bläserinnen und 
Bläser aus der Region Rostock und 
Vorpommern. Seit 2015 werden jährliche 
Konzertprogramme erarbeitet und 
Gottesdienste musikalisch begleitet.
Mit Trompeten, Hörnern, Saxophonen, 
Posaunen und Tuben zeigt RostockBrass: 
Christliche Musik – vom traditionellen 
Choral bis zum modernen Popsong – 
begeistert Menschen jeden Alters. 

Lassen Sie sich zu diesem Koopera-
tionskonzert einladen. 
Der Eintritt beträgt 5 € an der Abend-
kasse.
			   Kantor M. Seidel



9
Informationen

Gottesdienst zu Beginn eines neuen 
Lebensabschnitts
Am 10. August feiern wir in Lößnitz 
einen Gottesdienst zu Beginn eines neu-
en Lebensabschnitts. Ganz besonders 
eingeladen sind alle, die etwas Neues 
beginnen und sich dafür segnen las-
sen wollen. Etwas Neues beginnen kann 
ganz verschieden aussehen: Wir laden 
Schulanfänger und Schulanfängerinnen 
mit ihren Eltern, Paten und Familien ein. 
Wir laden Abiturienten ein, die nun in 
eine Berufsausbildung, ein Studium, ein 
freiwilliges Jahr oder auf Reisen gehen. 
Wir laden Männer und Frauen ein, die in 
Rente gehen. Wir laden Sie ein, wenn Sie 
eine neue Arbeit annehmen. Wir laden 
Sie ein, wenn Sie ein neues Ehrenamt 
übernommen haben. Wir laden Sie ein, 
wenn Sie sich von etwas Altem gelöst 
haben und nun einen Neustart wagen 
wollen. Seien Sie willkommen! 

Ihre Pfrn. Seekamp-Weiß und Gemein-

depädagogin A. Dietze

Dem Glauben eine (zweite) Chance 
geben
Kann man Glauben lernen? Warum 
musste Jesus sterben? Muss man an die 
Auferstehung glauben? Wer ist eigent-
lich ein Christ? Antworten auf diese 
und andere Fragen gibt es in einem 
Grundkurs des Glaubens, den die Ev.-
Luth. Kirchgemeinde Hartenstein ver-
anstaltet.
Der Kurs beginnt mit einer Informa-
tionsveranstaltung am 21. August um 
19:30 Uhr im Pfarrhaus Hartenstein 
(Kirchgasse 3).
Informationen und Anmeldung im Büro 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Kirchgas-
se 3, Telefon 037506 5114, oder per E-
Mail: KG.Hartenstein@evlks.de
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30.08. Eröffnung

30. & 31.08.2025
Chemnitz Innenstadt
Für mehr Infos & Tickets: kulturkirche2025.de

mit großem Chorfestival

Hey Helene! 
Familienmusical
13:30 Uhr, Stadthallenpark

1500 Chorstimmen &
Elblandphilharmonie
15:00 Uhr, Neumarkt

20 Konzerte
Kirchen, Pentagon3 u.w. Orte

Abendsegen
22:00 Uhr, Neumarkt

31.08. Geht und seht! Mk 6,38

Gottesdienst
10:00 Uhr, Neumarkt
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10:00 Uhr, Stadthallenpark

Fest der Hoffnung
ab 10:30 Uhr, Roter Turm

Kreativ – Aktiv! 
10:00 - 18:00 Uhr, Innenstadt

SONNTAG  31.8.2025  10:00 UHR

GESTALTET  VON  DER  LKG

MIT  GOTTHARD  NEUMANN / JUGENDREFERENT i.R.

BEI  SCHLECHTWETTER  IN  DER KIRCHE  ALBERODA

                                                    INFO UNTER: 03771 731405

Ein Wochenende voller Musik, Glauben 
und Begegnung 30. – 31.08. Innenstadt 
Chemnitz Unter dem Motto „Geht hin 
und seht“ wird die Chemnitzer Innen-
stadt Ende August 2025 zu einem leben-
digen Ort des Glaubens, der Kreativität, 
Kunst und Musik sowie der Gemein-
schaft und Begegnung. Das Fest beginnt 
am Samstag 30.8. um 10 Uhr auf der Büh-
ne im Stadthallenpark mit Gästen aus 
Slowenien. Danach erwartet die Besucher 
neben einer Kirchenmeile mit Ständen, 
Mitmachaktionen und Performances ein 
vielfältiges Programm. 
Ein großes Chorfestival bringt Klänge 

aus Europa und der Kulturhauptstadt-
region in die Stadt. Höhepunkt ist das 
gemeinsame Singen aller Chöre um 15 
Uhr auf dem Neumarkt. Für Familien 
findet um 13.30 Uhr das Musical „Albert 
Schweitzer“ im Stadthallenpark statt. Am 
Samstagabend laden zahlreiche Musiker 
und Liedermacher zu Konzerten an ver-
schiedenen Orten ein. 

Diskutieren, Mitdenken, Austauschen
Auf Bühnen, Sofas und in offenen Foren 
geht es um drängende Fragen unserer 
Zeit. Den Abschluss des Fests bildet am 
Sonntag 31.8.25 um 10 Uhr ein festlicher 
Gottesdienst auf der Bühne am Chem-
nitzer Neumarkt  Mehr Infos: www.kul-

turkirche2025.de/kulturkirchenfest
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Gottesdienste

10. August 8. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr in Lößnitz 	 Gottesdienst Pfrn. Seekamp-Weiß/Präd. A. Dietze
			   zu Beginn eines neuen Lebensabschnittes
			   Kinderkreise aus allen Orten
			   Kollekte: Evangelische Schulen 

24. August 10. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr in Alberoda	 Gottesdienst zu Beginn des Gemeindefestes
			   Kinderkreise und Posaunenchöre aus allen Orten
			   im Anschluss Gemeindefest (siehe Seite 10)
			   Kollekte: eigene Gemeinde

17. August 9. Sonntag nach Trinitatis
8:30 Uhr Alberoda	 Gottesdienst mit Abendmahl Pf. Weiß
10 Uhr in Affalter	 Gottesdienst Pfr. i.E. Geweniger
10 Uhr in Lößnitz	 Gottesdienst und KIGO Pf. Weiß
			   mit Taufe und Abendmahl
	             		 Kollekte:  Jüdisch-christliche und andere kirchl. Arbeitsgem.

Die Termine für den Kindergottesdienst (mit «KIGO») sind in dieser Übersicht mit 
vermerkt.  

 3. August 7. Sonntag nach Trinitatis  
8:30 Uhr in Alberoda	 Gottesdienst Pf. Weiß
10 Uhr in Affalter	 Gottesdienst mit Taufe Pf. Weiß
			   gemeinsam mit der meth. Gemeinde 
10 Uhr in Lößnitz           Gottesdienst und KIGO Präd. Hildebrand
			   Kollekte: eigene Gemeinde
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7. September 12. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr in Alberoda	 Erlebnis-Gottesdienst Präd. A. Dietze
			   zur Tauferinnerung für Erwachsene und Kinder 
			   Musizierkreis Alberoda
10 Uhr in Lößnitz	 Gottesdienst mit Abendmahl Pf. Weiß
			   und Einführung von Laura Hoffmann als Bundesfreiwillige	
		               Kollekte: Diakonie Sachsen

21. September 14. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr in Lößnitz 	 Gottesdienst Pfrn. Seekamp-Weiß 
in der Hospitalkirche	 anläßlich des Kirchweihfestes
			   mit einem Bericht aus der Geschichte des alten Hospitals 
			   und der Hospitalstiftung 	
			   mit KIGO
			   Posaunenchor Lößnitz, Kirchenchor Lößnitz-Affalter
			   im Anschluss Tag des Friedhofs
			   Kollekte: Hospitalstiftung

14. September 13. Sonntag nach Trinitatis/Erntedankfest 
8:30 Uhr in Alberoda	 Gottesdienst mit Abendmahl Pfrn. Seekamp-Weiß
10 Uhr in Affalter	 Familiengottesdienst Gemeindepäd. A. Dietze 
			   zum Erntedankfest 
			   Musizierkreis Affalter
Erntedankgaben bitte Samstag, 13.9. von 9 - 10 Uhr in der Kirche abgeben.

10 Uhr in Lößnitz           Gottesdienst und KIGO Pfrn. Seekamp-Weiß 
			   Kollekte: Kongress- und Kirchentagsarbeit in Sachsen/Ernte-
			   dankkollekte

31. August 11. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr in Alberoda	 Andacht am Pilgerkreuz
10 Uhr in Affalter	 Gottesdienst Pfrn. Seekamp-Weiß
			   mit Einsegnung zum 65jährigen Ehejubiläum 
			   im Garten hinter der Kirche
			   Posaunenchor Affalter
10 Uhr in Lößnitz	 Gottesdienst mit KIGO Pfr. i.R. Scholz
 			   Kollekte: Ephoralkollekte Evang. Erwachsenen- und Familien-
			   arbeit
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5. Oktober 16. Sonntag nach Trinitatis /Erntedankfest
8:30 Uhr in Alberoda	 Gottesdienst Pf. Weiß
10 Uhr in Affalter	 Gottesdienst Pf. Weiß
10 Uhr in Lößnitz           Familiengottesdienst Gemeindepäd. A. Dietze 
			   zum Erntedankfest 

Blumenschmuck und Erntedankgaben bitte Donnerstag, 02.10. von 10 - 12 + 14 - 17 Uhr 
oder Samstag, 04.10. von 9 - 12 Uhr in der St. Johanniskirche abgeben
Bitte Körbe mit Namen kennzeichnen und auf die Haltbarkeit der Lebensmittel achten.                                                                                                                                     	
			   Kollekte: eigene Gemeinde / Erntedankkollekte		   

28. September 15. Sonntag nach Trinitatis/Erntedankfest 
10 Uhr in Alberoda	 Familiengottesdienst Gemeindepäd. A. Dietze 
			   zum Erntedankfest 
			   Musizierkreis Alberoda
Erntedankgaben bitte am Samstag, 27.9. von 10 - 12 Uhr in der Kirche abgeben. 
10 Uhr in Affalter	 Gottesdienst mit Abendmahl  Pfrn. Seekamp-Weiß
10 Uhr in Lößnitz           Gottesdienst Präd. Hildebrand
			   mit Blechbläsern und KIGO	
			   Kollekte: eigene Gemeinde / Erntedankkollekte

In diesem Jahr sind die Erntedankgaben wieder für die „Tafel“ der Arbeiterwohl-
fahrt in Schneeberg bestimmt. 
Die Erntedankkollekte geht je zur Hälfte an: die „Siebenbürgen Kinderhilfe e.V.“ und 
„die Stiftung zur Unterstützung krebskranker Menschen“ 

Menschen mit „Hand“ und „Herz“ 
gesucht
In unserer Gemeinde gibt es Männer und 
Frauen mit ganz unterschiedlichen Al-
tern, Talenten, Berufen, Familiensituatio-
nen, Wohnorten …. 
Und genau danach suchen wir, nach Ih-
nen: Menschen, mit „Hand“ und „Herz“, 
die etwas Zeit, Lust und Engagement mit-
bringen. Teilen Sie Ihre Erfahrungen im 
Leben mit Gott und dieser Welt im Kin-
dergottesdienst. 

Sie erhalten gutes Material, Begleitung 
und Unterstützung bei der Vorbereitung 
und ein selbst planbares Zeitmaß. 
Sind Sie neugierig geworden und möch-
ten unverbindlich einmal hineinschnup-
pern? Dann melden Sie sich gern bei 
Pfarrerin Seekamp-Weiß oder Gemeinde-
pädagogin Anja Dietze. 
Die Kinder, Familien und Mitarbeiter un-
serer Gemeinde freuen sich sehr. 
                                                   A. Dietze
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Sonderveranstaltungen in der Hos-
pitalkirche

Podiums-Talk mit Stefan Zschök,   
Autor, und weiteren Gästen  Mittwoch,  
27.08. 18 Uhr. Der Autor Stefan Zschök 
besucht die 38 Kommunen in der Region 
des purple path. Mit einem Augenzwin-
kern beleuchtet er Stärken und Schwä-
chen der Kulturhauptstadt und möchte 
sich nun mit Kulturschaffenden aus Ih-
rem Ort vor Publikum austauschen – in 
einem unterhaltsamen Rahmen. Aus den 
Ergebnissen wird ein Buch unter dem Ti-
tel „Was? Chemnitz?!“ Von den Risiken 
und Nebenwirkungen einer Kulturhaupt-
stadt, und dass am Ende (meist) alles gut 
wird“ entstehen.                                  
                                                 Pf. R. Weiß

Das alte Hospital und die Hospital-
stiftung Dieses Jahr steht mit dem 
Kunstwerk „The universe in a pearl“ von 
Rebecca Horn im Rahmen der Kultur-
hauptstadt Chemnitz 2025 unsere Hos-
pitalkirche im Fokus. Wir konnten den 
Innenraum der Kirche am Anfang des 
Jahres sanieren und nun gibt es durch 
das Kunstwerk und die veränderte An-
ordnung der Bänke mit Eichenholzdie-
lung ein ganz anderes Raumgefühl in 
der Hospitalkirche. Darum haben wir 
uns entschieden, dieses Jahr Kirchweih 
am 21.9. in der Hospitalkirche zu bege-
hen. 

„Die Hospitalkirche St. Georg war ur-
sprünglich eine kleine, mit der schon im 
Jahre 1283 urkundlich erwähnten Stif-

tung des Hospitals für alte Leute verbun-
dene Kapelle, die ebenso arm wie damals 
die ganze Stiftung gewesen sein mag. 
Nach dem Brand von 1638 benutzte man 
sie auch zu Leichenpredigten“ (Zitat aus 
„Neue sächsische Kirchengalerie“ 1902)
Etwas aus der wechselvollen Geschichte 
der Hospitalkirche und der Hospitalstif-
tung erzählt im Gottesdienst am 21.9.   
M. Hänel (Vors. des Stiftungsvorst. der 
Hospitalstiftung).
Im Anschluss begehen wir den Tag des 
Friedhofs. Dazu wird es verschiedene 
Stände und Angebote in der Kirche und 
auf dem Friedhof geben. Neben Stein-
metz, Gärtner, Bestatter und dem Hospiz-
dienst ZION werden in diesem Jahr auch 
Veeh-Harfen mit dabei sein. Sie geben um 
11.30 Uhr ein kleines Konzert. Lassen Sie 
sich einladen. Wir freuen uns auf Sie!

                                 Pfrn. Seekamp-Weiß

Museumsnacht „Klang & Farbe meets 
Rebecca Horn“  Auch dieses Jahr ist am 
Donnerstag, 02.10. die Hospitalkirche 
wieder im Rahmen der Museumsnacht 
von 18 - 22 Uhr  geöffnet. Unter dem Mot-
to „Klang & Farbe meets Rebecca Horn“ 
wird die Spiegelinstallation und der Kir-
chenraum illuminiert und lädt zur Stille 
und zum Verweilen ein.	                 
                                                Pf. R. Weiß

Hospitalkirche
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Gastkultur am Sonntag, den 28.09., 
17 Uhr Wie ein Flügelschlag - Facet-
ten der Freiheit 
Ein musikalischer Dialog mit Stimmen 
aus Renaissance und Moderne   
Gesangsensemble Cantorianer, Chem-
nitz

In der europäischen Kultur des 14. Jahr-
hunderts wurde der Vogel zunehmend 
zum Symbol der Freiheit – einer Freiheit, 
die dem Menschen nicht einfach gegeben 
ist, sondern stets neu gesucht und ge-
deutet werden muss. In mittelalterlichen 
Werken wie dem Speculum humanae sal-
vationis wird der Flug des Vogels als Bild 
des gottwärts strebenden Menschen ver-
standen. Freiheit erscheint hier als Beru-
fung, verbunden mit Verantwortung. Seit 
dem Humanismus wurde der Vogel zum 
Sinnbild menschlicher Sehnsucht nach 
Ungebundenheit. In Literatur und Philo-
sophie steht er für Vertrauen, Aufbruch, 
Transzendenz. Auch später – etwa bei Ei-
chendorff, Brecht oder Becher – blieb der 
Vogel Symbol einer Freiheit, die stets neu 
erkämpft werden muss: flüchtig, verletz-
lich und doch voller Hoffnung. 

Die Cantorianer (musikalische Leitung: 
Martin Sturm) sind ein seit 20 Jahren in 
Chemnitz beheimatetes (Amateur-)Ge-
sangsensemble. In ihren thematisch fo-
kussierten Jahresprogrammen erschlie-
ßen sie vornehmlich den Fundus der 
Alten Musik und den der Moderne. Aus 
diesen Epochen gibt es viele Werke, die 
sich gut in Ensembles aufführen lassen. 
Verbunden mit dem Anspruch, sakrale 
und weltliche Sphäre gleichermaßen zu 
berücksichtigen und diese einem brei-
ten Publikum musikalisch zu kommuni-
zieren, entsteht ein reizvoller Kontrast. 
Der musikalische Dialog „Wie ein Flügel-
schlag – Facetten der Freiheit“ gibt in der 
einzigartigen Umgebung der Hospital-
kirche St. Georg mit der Installation „The 
Universe in a Pearl“ von Rebecca Horn 
eine akustische Dimension. Er erzählt 
von Sehnsucht, Aufbruch und Grenzen – 
mit schwebenden Melodien und Klängen, 
die Epochen verbinden und die Herzen 
der Zuhörenden und Mitwirkenden wie 
auch Himmel und Erde berühren.

                                               T. Blaudeck

Gesangsensemble Canto-
rianer bei einem Wandel-
konzert 2024 im Schloß-
bergmuseum Chemnitz
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Veranstaltungen in und um die Hospitalkirche

Sa 16.08. 	 19.30 Uhr kleine Orgelmusik Kantor M. Seidel	

Mi 27.08.	 18 Uhr Podiums Talk mit Stefan Zschök, Autor & weiteren 
		  Gästen und Vorstellung des Buches „Was? Chemnitz?!“ – Er be
		  sucht alle 38 teilnehmenden Städte der Region.                    

So 21.09.	 10 Uhr Gottesdienst, das alte Hospital & die Hospitalstiftung	
		  im Anschluss Tag des Friedhofs R. Günther	

So 28.09. 	 17 Uhr Konzert  mit Gesangsensemble "Cantorianer"

Do 02.10.	 18 - 22 Uhr Museumsnacht „Klang & Farbe“

Pilgern auf dem PURPLE PATH am 
20.09. mit Pilgerbegleitern Ina Wild 
und Rainer Zuk 

Ein Stück Jakobsweg gehen - dazu laden 
wir in Kooperation mit dem Verein „Säch-
sischer Jakobsweg an der Frankenstraße 
e. V.“ ein. Dies ist der erste von drei Ter-
minen in unserer Region, bei denen man 
wandernd den purple path durch die Kul-
turhauptstadtregion entdecken kann.
Gestartet wird am 20.09.um 9:30 Uhr auf 
dem Parkplatz direkt an der Kirche in 
Affalter (Hauptstr. 50). Nach einer klei-
nen Pilgerandacht geht es weiter über 
den Schieferlehrpfad Richtung Lößnitz, 
wo in der Hospitalkirche und in der St. 
Johanniskirche ein Zwischenstopp mit 
Kunstwerk/ Orgelmusik erfolgt.
Danach geht die Wanderung zurück nach 
Affalter zum Ausgangspunkt. 

Anmeldung ist erwünscht, aber nicht 
zwingend nötig.                   
			            Pf. R. Weiß
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Baufortschritt Fenster St. Johannis-
kirche – Halbzeit geschafft: 
In der letzten Juni-Woche hat die Firma 
Glaswerkstätten Fritzsch nach Abschluss 
der Sanierung aller Fenster auf der Süd-
ost-Seite Richtung alte Apotheke auch 
die beiden Fenster links und rechts vom 
Altar fertiggestellt. Die Befestigungen 
wurden von der Firma Erxleben Beda-
chungen in den Wochen vor den Som-

merferien wieder eingeputzt. Damit ist 
die Hälfte der Fenster (11 von 22) erneu-
ert. Das Gerüst steht nun an der Hang-
seite der Kirche, die Staubschutzwand ist 
dank Einsatz der Firma Lukas Schöniger 
bereits versetzt. Wir hoffen, dass wir die 
Erneuerung aller Fenster planmäßig bis 
zum Jahresende abschließen können.
			            Pf. R. Weiß

Erneuerung der Gemeinderäume im 
Diakonat
Auch in den Christenlehre- und Probe-
räumen für die kirchenmusikalischen 
Gruppen im Diakonat / Kirchgasse 7 sind 
die Arbeiten weit fortgeschritten. Dort 
wurde zunächst der Fußboden abgebro-
chen. Es war erstaunlich, welche Mengen 
an Schutt aus dem Zwischenboden geholt 
werden konnten. Nach dem Neuaufbau 
des Fußbodens und der Erneuerung der 

Fenster wird dort Elektrik, Lüftung und 
Heizung installiert. Wegen der innelie-
genden Räume ohne Fenster und der öf-
fentlichen Nutzung musste auf der Etage 
ein Belüftungssystem installiert werden. 
Wir hoffen, dass die Arbeiten bis Oktober 
abgeschlossen sind. Informationen zum 
Termin der Wiedereröffnung folgen in 
den nächsten Kirchennachrichten.
			            Pf. R. Weiß

Bau

Foto: Pf. R. Weiß
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„Kirche im Wandel“
Zur Sitzung der Landessynode am 12.April 2025 hat die Arbeitsgruppe „Kirche im 
Wandel“ einen Zwischenbericht vorgelegt. Seit 2024 wurde intensiv daran gearbeitet, 
wie Überlegungen der letzten Strukturreform „Kirche mit Hoffnung“ nachgebessert 
werden können. Das Ergebnis ist ein sehr offenes Papier, in dem grobe Leitlinien für 
eine künftige Zusammenarbeit vorgezeichnet werden. Grundgedanken sind u. a. der 
Erhalt von gemeindlichen Strukturen vor Ort bei gleichzeitiger Entlastung in Verwal-
tungssachen, flexiblere Anstellungsmöglichkeiten für Hauptamtliche und Stärkung 
von eigenständigen Gemeindeprofilen der jeweiligen Gemeinde. 
Mit der Vorstellung verbindet sich die Bitte um Diskussion, Austausch und Betei-
ligung auf allen Ebenen der Landeskirche, um daran anschließend konsensfähige 
Leitlinien für die künftige Entwicklung zu formulieren. Dazu gibt es folgende Mög-
lichkeiten Resonanztreffen - Termine:

•	 14. August, Zwickau-Planitz, 17:30 - 21 Uhr
	 Adresse: Lukaskirche Planitz, 
             Schlossparkstraße 50, 08064 Zwickau

•	 18. August, Radebeul-Kötzschenbroda, 17:30 Uhr - 21:00 Uhr
	 Adresse: Friedenskirche Radebeul,
             Altkötzschenbroda 40, 01445 Radebeul

Anmeldung dazu und Rückmeldemöglichkeiten
gibt es direkt im Internet unter 
https://kirche-im-wandel.org/

aus dem Kirchenvorstand

Blick in die Baustelle 
Diakonat

Foto: M. Seidel
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Sexualisierte Grenzüberschreitungen

Am 12.6.2025 hatten wir einen Infoabend zu sexualisierten Grenzüberschreitungen. 
Frau Philipp von der Ansprech- und Meldestelle der Landeskirche klärte uns darüber 
auf, in welchem Rahmen Übergriffe stattfinden: In Familien, in Institutionen und 
Vereinen, zwischen Kindern und Jugendlichen. Sie stellte uns vor, wie Täter und Tä-
terinnen vorgehen und Opfer in immer größere Abhängigkeit geraten. Zusammen als 
Gruppe überlegten wir, wie wir Kinder- und Jugendliche schützen könnten: 

- Kinder dürfen „Nein“ sagen; 

- an Glaubenssätzen arbeiten, z.B. indem Geheimnisse gesagt werden dürfen; 

- Sexualität soll enttabuisiert werden, sodass man Wörter z.B. für Geschlechtsteile 
  hat; 

- auf das Bauchgefühl hören; 

- Beziehungen bauen und Opfern zuhören ohne sie oder die Dinge zu bewerten, die 
  sie sagen;

- den Opfern die Scham nehmen; 

- nicht weggucken, sondern sich miteinander vernetzen und miteinander reden; 

- Informationen an einem Punkt sammeln und mit der Beratungsstelle der Landes-
  kirche oder der Diakonie oder dem Jugendamt Kontakt aufnehmen; 

- Chats der eigenen Kinder überwachen? 

- Zur Polizei gehen, z.B. bei sexualisierten Bildern in Chats, die Kinder und Jugend-
  liche unfreiwillig zugesandt bekommen. 

Frau Jeannette Weiß von der Diakonie Erzgebirge betreut die Fachberatungsstelle für 
von sexualisierter Gewalt betroffene Frauen und war ebenfalls zu Gast. Sie stellte 
Ihre Hilfsangebote vor und sagte, dass sie weitere Hilfen vermittelt. Frau Jeannette 
Weiß bot nach dem Abend an, einen weiteren Abend für Gespräche zu veranstalten. 
Hier Ihre Einladung:
Hiermit möchte ich Sie herzlich zu einer Informationsveranstaltung einladen, bei 
der wir über Unterstützungsmöglichkeiten und Hilfsangebote bei sexualisierter 
Gewalt sprechen. 
Die Veranstaltung soll eine Gelegenheit sein, Fragen zu stellen und in einen ge-
meinsamen Austausch zu gehen.
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Wann: 	 25. September 2025
Wo: 		  Im Gemeindesaal Lößnitz, Johannisplatz 9 
Uhrzeit: 	 17:00 Uhr 
Ich freue mich auf Ihr Kommen und stehe Ihnen bei Bedarf auch nach der Veran-
staltung im Anschluss für Gespräche zur Verfügung. 

		  Diakonie Erzgebirge

		  Fachberatungsstelle sexualisierte Gewalt gegen Frauen 

		  beratungsstelle.gewalt@diakonie-erzgebirge.de

		  Jeannette Weiß 0174/1797139

		
Außerdem ist jede Kirchgemeinde sowie jeder Verein, jeder Kindergarten usw. ver-
pflichtet, ein Schutzkonzept zu sexualisierter Gewalt zu erstellen. Wenn Sie sich für 
den Schutz unserer Kinder und Jugendlichen, aber auch andererer Schutzbefohlener 
(Menschen mit Behinderung, Menschen mit Pflegebedarf oder in anderen Abhängig-
keitsverhältnissen), stark machen möchten, dann erstellen Sie mit uns ein Präven-
tionskonzept gegen sexualisierte Gewalt. Wir treffen uns ca. 5x im Zeitraum vom 2. 
Halbjahr 2025 und Anfang 2026. Erster Termin ist Donnerstag, 4.9.25 um 19:30 Uhr 
im Gemeindesaal Lößnitz.
Wenn Sie oder jemand aus Ihrem Umfeld sexuelle Grenzübertritte erfahren haben 
oder der Verdacht besteht, dann melden Sie sich bei uns als Pfarrer oder bei der Mel-
destelle. Das kann auch länger zurückliegende Fälle betreffen.
Die Ansprech- und Meldestelle für Fälle sexualisierter Gewalt in der ev.-luth. Landes-
kirche Sachsens erreichen Sie hier:

Anja Philipp:
Telefon: 0351-4692106; Email: ansprechstelle@evlks.de 	
			              				                Pfrn. Seekamp-Weiß

Impressum
Erklärung zum Datenschutz: Verantwortlich für den Inhalt: Kirchenvorstand der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Lößnitz/Affalter, Rathausplatz 3, 08294 Lößnitz, Tel. 03771/55510
In unseren Kirchennachrichten wollen wir das kirchliche Leben unserer Gemeinde zeigen 
und darstellen. In der Rubrik „Freud und Leid“ wollen wir Anteil nehmen. Wer von unseren 
Gemeindegliedern das nicht möchte, melde sich bitte im Pfarramt.
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Landeskirchliche Gemeinschafts-
stunden in Lößnitz 
03.08.	 11 Uhr 	
10.08.	 11 Uhr      
17.08.	 17 Uhr
24.08.	 17 Uhr
31.08.	 17 Uhr   
                                          
07.09.	 11 Uhr  
14.09.	 11 Uhr 
21.09.	 14:30 Uhr Bezirksgemein-
		      schaftstag Sosa

28.09.	 17 Uhr in Alberoda

Landeskirchliche Gemeinschafts-
stunden in Alberoda
03.08.   19:30 Uhr  
10.08.   19:30 Uhr   
17.08.   19:30 Uhr
24.08.	 10:30 Uhr Sommerfest
	 Kirche Alberoda
31.08.   10 UhrAndacht am Pilgerkreuz
   
07.09.   17 Uhr  
14.09.   10:30 Uhr   
21.09.   14:30 Uhr Bezirksgemein-
		      schaftstag Sosa
28.09.   17 Uhr                                                                

LKG

Herzlich willkommen! Wir haben 
eine Bundesfreiwillige!

Wir begrüßen Laura Hoffmann als Bun-
desfreiwillige ab dem 1.9.25 in unserer 
Gemeinde ganz herzlich. Laura Hoff-
mann hat bereits ein 2-wöchiges Schul-
praktikum bei uns absolviert und möchte 
sich nun, vor ihrem Studium, ausprobie-
ren. Wir freuen uns auf deine Ideen, Lau-
ra, und sind gespannt, was du in diesem 
Jahr anstößt in der Gemeinde und auch 
für dich selbst mitnimmst. Wir freuen 
uns sehr auf dich!
Pfrn. Seekamp-Weiß

Hallo, 
mein Name ist Laura Hoffmann und ich 
werde im Rahmen meines  Bundesfrei-
willigendienstes vom 01.09.25 bis voraus-
sichtlich  31.08.26 in der Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Lößnitz-Affalter tätig sein. 

Ich bin 18 Jahre alt und habe gerade mein 
Abitur am Matthes-Enderlein-Gymna-
sium in Zwönitz gemacht – damit liegt 
meine Schulzeit nun hinter mir. Das 
kommende Jahr möchte ich nutzen, um 
viele neue Erfahrungen zu sammeln und 
mich mit guten Ideen und viel Engage-
ment einzubringen. Ich möchte neue Per-
spektiven gewinnen, in meinem Glauben 
weiter wachsen und eine schöne Zeit in 
unserer Gemeinde verbringen - gemein-
sam mit euch. Ich freue mich auf die ge-
meinsame Zeit.
		            Liebe Grüße Laura 
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Die Adressen unserer Gemeinderäume in Lößnitz: 
Diakonat: Kirchgasse 7, Kirchgemeindesaal, Johannisplatz 9
Kirche Affalter: Hauptstraße 50
Kirche Alberoda: Alberodaer Str. 141

Die KirchenNachrichten erscheinen 6 x im Jahr und werden mit Spenden finanziert.
Richtwert pro Heft: 1,00 Euro |  Gestaltung: Friedrichs | GrafikDesignAgentur | Satz: M. Hänel 
Druck: Druckerei & Verlag Mike Rockstroh Aue
Redaktionsschluss für die Kirchennachrichten 10/11 2025: 05.09.2025

Mitarbeiter  

  Kantor Martin Seidel
  Mo. Ruhetag
  Telefon 03771 1239944
  E-Mail  martin.seidel@evlks.de

  Gemeindepädagogin Anja Dietze
  Telefon 03771 2533433
  mobil 0178 894 1640
  E-Mail anja.dietze@evlks.de

  Verwaltungsmitarbeiterinnen
  Heike Böhme, Monika Hänel,
  Telefon 03771 55510

  Bankverbindungen

Erzgebirgssparkasse
Kirchgemeinde Kasse: 
IBAN DE84 8705 4000 3609 0096 58

LKG Dresden Bank für Kirche und 
Diakonie
Kirchgeld: 
IBAN DE94 3506 0190 1638 6000 10
Friedhof: 
IBAN DE93 3506 0190 1638 6000 28

Ev.-Luth. Pfarramt
Lößnitz, Rathausplatz 3

  Telefon 03771 55510
  Telefax 03771 555111
  E-Mail kg.loessnitz_affalter@evlks.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes

  Mo. 	   9:00 - 12:30 Uhr 
  Di.	 15:00 -17:00 Uhr
  Do. 	   9:30 - 12:30 und 15 - 17 Uhr
  - und nach Vereinbarung - 

Erreichbarkeit Friedhof
  Montag - Freitag 8:00 - 15:00 Uhr 
  mobil 01575 0774642
  
Pfarrer/in

  Pf. Raphael Weiß
  Pfrn. Elke Seekamp-Weiß

  Sprechzeiten: Mo. Ruhetag
  Di. + Mi. Pf. Weiß
  Do. + Fr. Pfrn. Seekamp-Weiß

  Telefon 03771/32122
  E-Mail  raphael.weiss@evlks.de
             elke.seekamp-weiss@evlks.de


